
Das Fernsehen ist mein Hirte. 
 
Es führet mich zum Sessel und 
lässt mich nichts tun um seines Namens willen, 
denn es verlangt all 
meine freie Zeit. 
Es stellt meine Kenntnis über 
die Dinge der Welt wieder her 
und hält mich ab 
vom Studium des Wortes Gottes. 
Sein Klang und Bild 
trösten mich. 
Ja, und ob ich schon hundert Jahre alt würde, 
so schaute ich doch weiter zu, 
solange es funktioniert. 
Sicherlich werde ich nichts Gutes 
vollbringen mein Leben lang. 
 
Verfasser unbekannt 
 


